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Anhang 

Anhang 1: Transkript des Testvideos 

Lehrperson steht am Gruppentisch 2 
#00:00:00 L: Kommen Sie mit dem Platz jetzt hin? 

G2/S1: Jaja. 

L: Gut. 

Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 3 
#00:00:12 G3/S1: Zum Schluss sag ich, äh, für heute möchte ich jetzt gern das Ge-

spräch beenden und gern könnt ihr euch nach dem Unterricht 

noch weiter austauschen oder am besten zusammen rausgehen. 

L: Mhm. 

#00:00:27 G2/S1: Frau [Name der Lehrperson] 

Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 2 
#00:00:30 G2/S1: Zur Akzeptanz äh gehört doch auch nicht werten, ne? 

L: Ja! 

G2/S1: Ja. Musst du noch hinschreiben gleich. 

G2/S2: Was? 

G2/S1: Nicht werten/ 

L: Ja. Sie sind schlau vorgegangen, ne? Mit den, mit den Kriterien 

das, sich das da hinzuhalten das haben Sie gut gemacht. 

G2/S1: Ja, aber wir haben das da jetzt nur alles [kurze Pause] auf ein Pla-

kat so geschrieben ohne diese Punkte. 

L: Mhm. 

G2/S3: Empathie haste? Empathie? 

G2/S4: [An die Lehrperson gerichtet] Stellen wir gleich der Gruppe vor? 

L: Ja. 

G2/S4: Und, äh, für die Gespräche und wir führen die äh Check - Check-

liste was gut gewesen ist, was nicht gut gewesen ist und stellen 

das nachher auch nochmal vor? 

L: Genau, nach jeder Gruppe geben Sie der - den Gruppen auch ein 

Feedback. 
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Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 1 
#00:01:28 G1/S4: Nein im Hauptteil. Wir müssen noch paar Fragen stellen. 

G1/S2: Dann frag doch mal. 

G1/S4: Ja das haben..., die Frage hat sie ja gestellt. Also brauchen wir 

noch ein paar Fragen mehr. Das Gespräch soll ja zehn Minuten 

dauern, nicht nach drei Minuten vorbei sein, ne? 

L: Was mögt ihr an eurem Mann? 

G1/S4: Also ich an meinen Mann gar nichts. 

[Lachen] 

G1/S1: Da steht (...) nur allen vorstellen sollen, oder nur uns? 

L: Also/ 

G1/S1: Ich bin die ganze Zeit dabei irgendwas für andere zu finden/ 

L: Ja! Machen Sie auch! Nein! Herr R. darf ich Sie grade nochmal 

unterbrechen? Weil Frau B. hatte jetzt hier nochmal die Nach-

frage, also ihre Aufgabe ist es gleich ein Gespräch zu leiten mit 

der gesamten Gruppe. Sie vier leiten das Gespräch mit der ge-

samten Gruppe. 

G1/S4: Also mit der gesamten Klasse? 

L: Ja! 

G1/S4: Achso, nicht doch un - unter uns? 

L: Nein, nicht unter Ihnen. Sie unter sich moderieren das gesamte 

Gespräch. 

G1/S2: Nicht mit so sitzen, sondern äh, wir/ [in gebrochenem Deutsch] 

L: Sie sind dafür veran/ 

G1/S2: ...vor die - vor die Gruppe [in gebrochenem Deutsch] 

L: Ja! Sie haben das richtig verstanden. 

G1/S1: Und deswegen müssen noch so Fragen rein, eben halt, warum bist 

du Single/ 

G1/S4: Was/ 

G1/S1: Warum bist du Single? Hast du noch vor zu heiraten? 

L: Mhm, genau ne/ 

G1/S1: Weil wir alle fragen/ 

L: Sie müssen den Sack jetzt zukriegen, ne? Mhm [lächelt] 
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Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 3 
#00:02:55 L: So wie siehts bei ihnen aus?/ 

G2/S1: [Ruft die Lehrperson von ihrem Platz aus] Frau ... 

L: Ja ich komm sofort! 

L: [Wendet sich wieder Gruppentisch 3 zu] Geht? Ja? 

G2/S2 Die ist auch gut, ne, hat die D. grad gesagt, hat sich das draußen 

sein verändert von heute zu früher? 

L: Frage, wie hat sich das draußen sein/ 

G3/S2 Achso. 

L: Ne? Kleiner Tipp. Ne, da haben Sie es super gemacht, ne? Mit 

den ganzen Wie-Fragen ne? Super. Mhm. 

G3/S2: Ja das geht jetzt so schnell, weil Sie auch mit der Zeit jetzt kom-

men. 

L1: Jaja so bin ich [Lächelt] 

Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 2 
#00:03:24 L: Genau, welche Frage hatten Sie grad noch? 

G2/S3: Äh...Wo wir das [Plakat] aufhängen sollen? 

L: Wollen Sie es da aufhängen? [Zeigt auf eine seitliche Wand] 

G2/S3: Und was ist mit dem Edding? Und wir sollen das jetzt gleich vor-

stellen, ne? 

L: Mhm. 

G2/S3: Und was ist mit dem Edding? 

L: Oder, oder wissen Sie was, wollen wir es an die Tafel hängen? 

G2/S3: Joa. Gilt ja eh für alle. 

L: Mhm 

L: Ne die Magnete, eh, d - die Tafel ist nicht magnetisch. 

G2/S3: Nicht? 

L: Mhm 

L: Da vorne ist aber ein Kreppband. 

Lehrperson wechselt zu Gruppentisch 1 
#00:03:49 G1/S1: Dass das damals alles gar nicht so möglich war, heute ist das alles 

möglich und deswegen auf jedem seinen Weg viel Glück/ 

G1/S2 Ja genau! 

G1/S1: Okay 
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L: So wie siehts aus? 

G1/S1 Wir habens im Kopf. 

L: Sie habens im Kopf? Ja? [Lächelt] 

G1/S1: Ja. 

#00:04:04 L: Okay 

Anhang 2: Präsentationsfolien der Seminareinheiten 

Seminareinheit 1 
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Seminareinheit 2 
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Seminareinheit 3 
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Seminareinheit 4 
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Seminareinheit 5 
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Seminareinheit 6 

Während der sechsten Seminareinheit wurden keine neuen inhaltlichen Schwerpunkte ge-

setzt (zur Begründung siehe Kapitel 7.1.2). 

Seminareinheit 7 

Für den Posttest waren keine Präsentationsfolien erforderlich. 


